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neue musik im h2



H2 – Zentrum für Gegenwartskunst im Glaspalast

Beim Glaspalast 1, Amagasakiallee, 86153 Augsburg
T (08 21) 3 24-41 55 oder -41 62
Öffnungszeiten: Di 10-20 Uhr, Mi-So 10-17 Uhr
www.h2-glaspalast.de

Kurator: Thomas Elsen

Sonntag, 13. Juni 2010, 11 Uhr

Musik des Selbstvergessens – Morton Feldman gewidmet
Werke von Feldman, Herfert, Scrjabin, Takemitsu u.a.
Das Leopold Mozart Zentrum der Universität Augsburg zu Gast im H2
Studio für zeitgenössische Musik, Leitung und Moderation: Franz Jochen Herfert
......................................................................................................................................

Samstag, 26. Juni 2010, 20 Uhr

Hiroshi Matoba – Sadam Fujioka
Generative Kunst in Echtzeit - eine preisgekrönte audiovisuelle
Performance aus Japan
in Zusammenarbeit mit der Fakultät für Gestaltung der Hochschule Augsburg
Hans-Christian Grimm und Robert Rose
......................................................................................................................................

Samstag, 23. Oktober, 20 Uhr

Synchron
Audiovisuelle Performance von Markus Mehr und Stefanie Sixt

The Visual Rhythm of Dance
Audiovisuelle Tanzperformance mit Anina von Molnar und Stefanie Sixt
......................................................................................................................................

Samstag, 11. Dezember, 20 Uhr

minimal-post
moderner Tanz zu Werken von Steve Reich, Philip Glass, Michael Nyman 
und Komponisten der post-minimal-music
in Zusammenarbeit mit der Reihe ZUKUNFT(S)MUSIK und dem Otevrel Ballett
und Tanzentrum Augsburg
......................................................................................................................................
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klanghalle 2010
neue musik im h2

KLANGHALLE ist Bestandteil des kuratorischen
Konzeptes des H2. Im Dialog von aktueller Kunst 
und Neuer Musik, von Raum und Klang, ermöglichen
sonst separate Gattungen in wechselseitiger
Durchdringung neue Qualitäten des Wahrnehmens.  


